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Persoualverimderrrngen
aus dem Bereiche deS Ministeriums deS In «»er »«.

Zugetheikt Wurde :
Aiegler , Ludwig , charakteristrter Polizeisergeant in Mannheim ,

unter gleichzeitiger Ernennung zum etatmäßigen Polizei -
Sergeanten der Kriminalpolizei daselbst .

Eruauut wurde :
K - ikhoftr , Franz Josef , Schutzmann in Karlsruhe , zum etat »

mäßigen Polizeisergeanten .
verliehe « wurde :

Amhauer, Karl, Schutzmann in Karlsruhe, der Charakter
als Polizeisergeaut .

Perfonalveränderungen
im Bereiche des Mi »»isteriums der Justiz ,

des Kultus und Unterrichts .
Etatmäßig nngrstellt Wurde :

Aökvke , Franz Josef , Aktuar beim Amtsgericht Pforzheim .
Verseht wurde :

Müller , Jakob , Aktuar beim Amtsgericht Stockach, zum Amts¬
gericht Pforzheim .

Zugewieft « wurde :
Seikerlich , Albert , Aktuar , dem Amtsgericht Stockach.

Hestoröe « :
Ken«, Josef, Aktuar beim Amtsgericht Müllheim .

Pevsonalirachrichten
auS dem Bereiche der Gr . Steuerverwaltuug .

Zn de« Ruhestand versetzt :
Sauer , Ludwig , Steuereinnehmer in Gernsbach , auf Ansuchen

unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste .
Verliehen :

Kerrmann , Valentin , Steueraufseher in Schwarzach , die
Auszeichnung für 18jährige Dienstzeit .

Persomiltttichrichtett
aus dem Bereiche dev Grosih . Bad .

Stautseiseubuhuett .
Versetzt : die Eisenbahnassistenlen :

Kartlein , August , in Aglasterhaufeu , nach Brette »,
Kammann , Wilhelm , in Weingarten , » ach Triberg ,
Schultz , Ludwig , in Meßkirch , »ach Wiesloch ,
Küsuer , Josef , in Osterburken , nach Leopoldshöhe ;

die Expeditionsgeyilfen :
Zeihet , Heinrich , in Basel , » ach Zell i , W, ,
Fittöriinn , Balentin , in Hirschhorn , nach Enzberg ,
Kras , Herma » » , in Achern , nach Basel ,
Kling , Karl , in Eberbach , nach Hirschhorn ,
Kiftle , Adolf , in Donaneschingen , nach Freiburg ,
Arthur , August , in Heidelberg , nach Osfenbnrg ,
Spranz , Edmund , in Breiten , »ach Weingarten ,
Alerg , Georg , in Triberg , nach Rappenau ,
Aofftrt , Wilhelm , in Dtaniiheim , nach Appenweier ,
Hrieshaver , Franz , in Emmendinge » , nach Donaneschingen ,
Sievert , Hermann , i» Altbreisach , nach Emmendingen ,
Arauß , Emil , in Krauchenwies , nach Meßkirch ;

der Bureaugehilse :
Aaaü , Ferdinand , in Mannheim , nach Heidelberg .

Die Testaiirentsklarisel .
Von H . Waldemar .

( 'Nachdruck verboten .)
43 ) ( Fortsetzung .)

Elevine von Waldheim kniete vor der gute » , allen
Dame nieder und indem sie deren Hände tviederholt an
ihre zuckenden Lippen preßte , machte sich die Spannung
und Aufregungen der letzte» Stunde in einer Fluth von
Lhräuen Luft .

„ Daß es so hat kommen müssen , verehrte Frau
Gräfin ! Es ist nicht meine Schuld . Was Verleumdung
so plötzlich aus Licht gezogen , hätte sich nach und nach
in schöner Reihenfolge und zu unser aller Freud ent¬
wickelt, so aber — ist Alles aus ! "

„ Ja , es ist Alles aus ! " wiederholte eine bebende ,
tiefe Stimme neben ihr. „ Nehmen Sie , Baronesse
Eveline von Waldheim , Ihr Eigenihum zurück. Ich
kann nur tief beklagen , was sich zugetragen hat ; Ihre
Lerzeihung zu erbittern , Hab ich für alle Zeit verscherzt .

"

Paula oder Eveline, wie wir sie jetzt nennen müssen ,
hob das thränenüberstromte , schöne Antlitz vorwurfsvoll
I» Albrecht enipor, ohne ihre Stellung zn verändert, .

„ Sie waren in Ihrem Recht , Herr Graf , der Schein
war gegen mich, und doch hätte sich durch ein wenig
mehr Vertrauen dies Alles vermeide » lassen .

"

„ Ich war blind , Baronesse, weil ich eifersüchtig war,
die» mag mein Benehmen entschuldigen .

"

Persoualnachrichten
aus dem Grosth . Gendarmerie -Korps .

Versetzt wurde« :
die Gendarmen :

Schlitz , Friedrich , vo » Graben nach Wiesenthal ,
Nestek , Oskar , von Bühl nach Grabe »,
Krieg, Karl , von Karlsruhe nach Bühl.

« es Bade«.
• Der Badische Viehve » sicherungsverband

umfaßte im ersten Halbjahr 1895 : Ortsviehversicherungsanstalten
118 , Viehbefiher 12,258 , versicherte Rindviehstücke 39,829 , mit
einem Gesammtversicherungswerthe von 11,087,275 M . , d . i .
durchschnittlich für ein Stück 278 M . 37 Pf . Im Laufe des
ersten Halbjahrs wurden Entschädigungsansprüche erhoben 520 ,
davon waren begründet und wurden entschädigt 500 , während
nur theilweise begründet 5 , und nicht begründet waren ! 5.
Die Sumttie der durch die Amtskasseic gemäß Artikel 42 der
Gesetze » vom 26 . Juni 1890 vorschüßlich ausbezahlte » Ent »
schädigniigen beträgt 121,679 M . 56 Pf . oder durchschnittlich
für ein entschädigte« Rinduiehstück 240 M . 82 Pf . Im
Ganzen waren im ersten Halbjahr 1895 110 Schadensülle
meniger zu verzeichnen als im ersten Halbjahr 1894 . Da die
durchschnittlich für ein entschädigtes Rindviehstück ausbezahlte
Entschädigung 240 M . 82 Pf . beträgt , so bedeutet der Rück¬
gang der Berlustziffer für das erste Halbjahr bereits eine
Verminderung des Entschädigungsaufwandes um 26,490 M .
gegenüber der gleichen Berichtszeit des Vorjahres . Bei Fort¬
dauer der zur Zeit günstigen Verhältnisse auch im zweiten
Halbjahr dürfte das Geschästsergebniß für 1895 sich demnach
wesentlich günstiger gestalten als im Jahre 1894 .

Badische Chronik .
St . Leon (41. Wiesloch ) , 31 . Juli . Die Hopfen¬

pflanze hat nnter der anhaltenden Trockenheit der letzten
Wochen sehr nothgrlttten und die Aussichten ans eine gute
Ernte haben sich daher seit meinem letzten Berichte ivesentlich
gemindert . In manchen Gewannen , namentlich mit kiesigein
Boden , hat der Kupferbrand bereits sein Zerstöruugswerk be>
gönnen . Wenn nicht bald ein durchweichender Regen eintritt ,
steht die gesammte Ernte in größter Gefahr . — Der Tabak
steht bis jetzt nach Wunsch , doch haben einige Gewanne durch
ein am Freitag Abend niedergegangenes Hagelwetter bedeuten¬
den Schaden erlitten . Ermuntert durch die schöllen Preise der
letzten Jahre »immt der Tabakbau in unserer Gegend sehr
zu, was i » Anbetracht dessen , daß sich die Bodenverhältnisse
hi - für sehr gut eigne» , sowie in Rücksicht darauf , daß der
Hopfenbau seit Jahren unseren Landwirtheu eine sehr mini¬
male Einnahme bringt , im Interesse der letzteren srendigst zu
begrüßen ist .

* Mannheim , 31 . Juli . Der Krieger »« « » hielt am
verflvsseiieli Sonntag Abend eine Gedächtnißfeier a »
den Krieg 1870/71 ab . Die Feier fand im Vereinslokale
zur . Stadt Lück " statt , das sich leider als viel zu klein er -
wies , da ein Theil der Erschieneiien » ur auf dem Gang und

Eveline stutzte. Du war das Geständniß , das sie
schon so lange herbeigesehnt hatte , doch wie anders ge¬
staltete sich die Wirklichkeit , so ganz anders , als sie es

geträumt hatte . Die Worte , welche sie anfs höchste be¬
glückt haben würden , treiinteu sie jetzt wohl ans immer
von dem trotz allein heißgeliebten Manu . Sie kämpfte
einen bittere » , schweren Kampf , aber der Stolz siegte
über die Liebe , sie durfte nicht gleich verzeihen , ohne sich
selbst in seinen Augen herabzusetzen . Noch ehe Eveline
mit sich ins Klare gekommen , fiel die Thür hinter dem
davoneilenden Grafen zu .

Dies Geräusch schreckte das junge Mädchen auf .
Sie erhob sich rasch , um den Grafen zurückznrnfen , doch
mitten im Gemache stockte ihr Fuß , sie ließ den erhobenen
Arm sinken , die Lippen , welche sich schon geöffnet , um
seinen Namen zn neiinen , schlossen sich wieder , während die
Zähne sich tief in ihre Untertippen eiugrnben , dann wankte
sie , die Hände fest ans ihr klopfendes Herz gedrückt , zur
Gräfin zurück .

„ Es ist alles ans , was soll ich jetzt noch hier ? " rief
sie in klagendem Tone .

„ Mein liebes , armes Kind , wie so ganz anders
erfüllen sich meine stillen Wünsche,

" sagte die Gräfin leise .

„O , niemals werde » fie sich erfüllen , Frau Gräfin,
"

schluchzte Eveline . „ Er ist nicht weniger stolz wie ich
und würde eine freiwillig von mir gegebene Verzeihung
nicht annehmen .

"

„Warum ließest Du e» lo weit kommen, meine Sve-

der Treppe , ein großer Theil überhaupt nicht Unterkommen
konnte . — Wegen des fortwährend sallenden Rheinwasser »

stände «, der gegenwärtig 2,04 Meter am Koblenzer und 1,96
Meter am Cauber Pegel beträgt , müssen tiefgehende Lastschiffe ,
welche da« Gebirge passiren , eine» Theil der Ladung von
St . Goar aufwärts leichtern und tiefgehende Schleppfchrauben »

Kämpfer den Schleppzng an eine» Raddampfer übergebe». —

Zum Ludwigshafener Lustmord berichtet die , N . Bad . Lz. " :
Der unter dem Verdacht der Thäterschast verhaftete Viehtreiber
heißt Karl Reck » der hier unter dem Spitznamen . Schwowe-
Karl ' bekannt ist. Derselbe hat in de» letzten Wochen stets
in der Nähe des Thatortes in einem alten Dampskeffel ge¬
nächtigt . Am Montag wurde noch ei » anderer Verdächtiger
verhaftet , der jedoch alsbald wieder als schuldlos auf freien
Fuß gesetzt worden ist.

* Mannheim , 1 . August . Der Verband freier Ver¬
einigung selbstständiger Barbiere , Friseure und Perrücken¬
macher Deutschlands hält seinen 8 . Kongreß in Mannheim
am 6 . und 7. August ab . Besonders wichtig von der reich¬
haltige » Tagesordnung sind die Berathuugeu über das Ver¬
halten gegenüber beit Jnnungsprivilegien , über die Erstrebung
einer einheitlichen Sonutagsrnhe im Barbier - und Fciseur -

gewerbe , sowie über die Regelung des Arbeitsnachweises .
8 . Vforzyeim , 28 . Juli . Eine brutale Thal wurde

Sonntag Nacht in Ersingen verübt . Als sich Herr Hanpt -

lehrer Keim , der an diesem Tage Besuch von Verwandten
und Bekannten hatte , iu Begleitung zweier Herren ans dein
Heimwege befand , wurde ihm von zwei Männern aufgelauert ,
die ihn in der Nähe des Schnthauses von einem Hinterhalt «
aus meuchlings überfielen und ihm mit einem gesährltchen
Werkzeug eineir so wuchtigen Schlag auf die Stirne versetzten,
daß der Ueberfallene schwer verwundet sofort bewußtlos zu-

samniensaiik . Nur einer höheren Borsehnng und den beiden
Begleitern hat der 58jährige , sehr kräftig gebaute rüstige
Mann sein Leben zu verdanken . Auch war zum Glücke ärzt¬
liche Hilfe rasch zur Stelle . Jir derselben Nacht wurde auch
der Eingang (Thür « und Schloß ) zum Psarrhose mit Koth
besudelt . Erwähnt sei noch , daß iu Ersingen Ende der sechs»

ziger Jahre schon einmal ein junger Lehrer erschlagen wurde .
* Aus Alnden , 1 . August . Die 20 badischen Aktien-

brauereie » haben im Betriebsjahre 1893/94 bei wenig er¬
höhtem Absatz die Erträgnisse des Vorjahres nicht erreicht.
Der Absatz ist vo» 832,938 Hl . um 7496 Hl . aus 840,434 Hl .
gestiegen und hat somit ^ um 0,90 pCt . zugenouime» . An
der Spitze der badischen Brauereien steht die Brauereigesellschaft
Eichbaum Mannheim mit rund 120,000 H ! . ; ihr folgen die
Branereigesellschast vorm . 'Meyer u . Söhne in Riegel mit
83,042 Hl . , Schrempp in Karlsruhe mit rund 65,000 Hl . ,
Moninger Karlsruhe mit 64,118 Hl . , Löwenbruuerei Freiburg
mit 59,314 Hl . , die Bad . Brauerei 'Mannheim mit 52,576 Hl .,
Gesellschaft für Brauerei in Grünwinkel mit 49,246 Hl . , die
Mannheimer Aktienbrauerei mit 49,184 Hl . , die Ganter 'sche
Brauereigesellschaft in Freiburg mit 45,103 Hl . und Brauerei¬
gesellschaft Bercher in 'Altbreisach mit 42,440 Hl . Absatz . Der
Rohgewinn ermäßigte sich von 3,347,763 'Lik . oder 1,02 Mk.
per Hl . um 286 . 687 Mk . oder 0,38 Mk . per Hl . auf
3,061,076 Mk . oder 3,64 Mk . per Hl . Der Reingewinn

lines Du warfst Albrecht Mangel an Vertrauen vor ,
mit demselben Rechie könnte er Dich des Mangels a »

Aufrichtigkeit zeihen .
"

„ Nein , nein , solche Schuld trage ich nicht, meine
liebe Frau Gräfin . Ich selbst wußte ja nichts von der

unheilvollen Bestimmung des verstorbenen Grafen , bis

ich vor wenigen Tagen diesen Brief " — Eveline hob
das Schreiben vom Teppich auf , wohin es »ach Albrechts

Weggang gefallen — „ an mich gerichtet , in der

Chronik fand ! darin erst erhielt ich die nöthige Auf¬

klärung und den Schlüssel zu Graf Albrechts mir oft

unverständlichem Wesen .
"

„ Und Dein falscher Name ? " - - Eveline erröthete .

„ Mein Bruder , durch einen Brief des Grafen Otto

an meine Mutter , der nach ihrem Tode eintraf , informirt .
wußte also um die Sache und da er meinen stolzen Sinn

kannte und mit Leichtigkeit ermaß , daß ich nie eimvilligea
würde , einem ungeliebten Manne meine Hand zu reichen,
schwieg und bestimmte mich, die zufälligerweise von Ihnen

ausgeschriebene Stellung einer Gesellschafterin bei Ihnen

anznnehmen . Da wohl leicht vorauszusehen war , daß Sie

einer Baronesse wahrscheinlich nicht die Fähigkeiten und

auch nicht die nöthige Ausdauer zuerkeunen würden
beschlossen wir , daß ich nnter dem Mädcheuuamen meiner

Mutter , mit Voransetznng ihre ? zweiten Vornamens , also
als Paula Evcliue Camerar , oder , wie wir jetzt den

Namen verbeutst ! teu , Kämmerer , bei Ihnen eintreteu sollte.
( Fortsetzung folgt .)



Seite 2.
Mrmiiibette sich von 1,882,929 Mk . um 214,850 Mk . auf
t ,668,079 Mk . Tie Dividende erhöhte sich von 1,297,600 Mk .
im 20,800 Mk . ans 1,318,400 Mk . Drei Gesellschaften mit
«nem Aktienkapital von 1,250,000 Mk . konnte» keine Divi -
Ende vertheilen . Das Aktienkapital der 20 badische » Aktien-

.Tauereien verminderte sich durch Verringerung der Schwetzinger
Aktiengesellschaft nm 450,000 Btk. und Vermehrnng bei der
Badische» Brauerei um 100,000 Mk . von 20,145,000 Mk .
,m 350,000 Mk. ans 19,795,000 .

X Kndinge » a >» Kaiserstuhl , 31 . Juki . Unsere Wein -
^ erge stehen prächtig und sind dieses Jahr die Trauben
auffallend weit voran , so daß wir in verschiedenen Lagen schon
vollständig reife Traube » haben . Wir werde » also dieses
Jahr abermals recht früh Herbst haben .

z ZLränttkingen (A . Donaneschingen ), 31 . Juli . Bei
dem vergangenen Sonntag hier stattgehabten Doppelfest, der
Uebergabe der Hvchdrnckwasserleitnng und des Feuerwehr »
Ganverbandstags , worüber wir schon berichteten , dekorirte vor
dem Rathhanse Herr Oberanilmann Dr . Krem » vier Fener »
pehrlente , nstd . zwar die Herren : Lindenwirth Dury ,
Schneidermeister Fränkle , Knustmüller H . Weishaar und
Leopold Kette rer . Außerdem erhielten dieselben von der
Stadt ein Geldgeschenk.

Ans den Nachbarländern .
* Hriesheiin (Hessen ), 31 . Juli. Ueber eine seltsame

. Schießaffaire ' berichtet der , N . Gr . - Anz . " von hier : Wäh -
rend der Schießübungen der wnrttembergischen Feldartillerie .
Brigade schweblen am 25 . ds , Bormittags um 9 Uhr , die
Bewohner der Slerngaffe und der obere » Psnngstädterstraße
in . größter Gefahr , indem zwei Granaten in unmittelbarer
Nähe des Ortes niederginge » und explodirte » . Die
Sprengstücke flogen in die Gärten , in die Behausungen und
ans die Straßen ; eS ist als ein wahre » Wunder zn bezeichnen,
daß Niemand verletzt wurde . Alles stob in wilder Flucht
ans dem arg gefährdeten Terrain und suchte Schutz innerhalb
de? Orts . Die beiden Soldaten , die als Sicherheitspaste » am
Ausgange de» Orts am Pfungstädter Weg standen , reterirte »
schnell hinter einen Steinhaufen , als sie das nnheiinliche
Zischen der ersten herannahenden Geschosse vernahmen . Wie
groß die Gefahr für die Beivohner der Sterngasie war , er¬
hellt am Besten daraus , daß Sprengstücke sogar in der
Hahlgartensträße niedergingen , wo im Augenblick gerade
mehrere Kinder ans der Straße spielte » . Ein
Granatsplitter flog in den Garte » des Jakob Schupp VI .
Zwei schwere Sprengstücke ginge » in der Hof -
raithe der Jakob Fenerbach II . Wittwe in der Pfnng -
städterstraße nieder . Ein » durchschlug daS Scheuer -
dach und ging ins Heu , das andere schlug im Hof dicht vor
der Waschbütte ei » , an der im Augenblick zuvor die Fron
noch gearbeitet hatte . Ein anderes Sprengstnck flog in den
Garten der daneben wohnenden Philipp Huck II . Wittwe und
ein weiteres in die Hofraithe des Valentin Ritter 11. , wo es
da» Dachwerk des Schweinestalles beschädigte. In der Stern¬
gasie schlug ein Granatflnck in die Behausung des Jakob
Riihl 11>. Wittwe und riß ei » so großes Loch in das
Dachwerk , daß ein Mann bequem hindurch schlupfen kann.
Der im Garten beschäftigten Frau des P . Landau fl . flogen
mehrere Granatsplitter NM den Kopf , die Frau schwebte in
größter Lebensgefahr ; desgleichen die erwachsene Tochter des
Nikolaus Simmerniachcr fl . Wittwe , der ein Granatznnder
dicht am Kopfe vorbeifnhr . Unzählige sprengstücke und Blei¬
kugeln, deren Flugbahn sich au den Häusern und Unizäuistingen
brach , wurde » auf der Straße aufgesunden . Die schuld au
diesem Vorkoinmniß , dem leicht eine ganze Anzahl von
Menschenleben hätte znm Opfer fallen können , soll nach dein
Blatte einen Reserve - Lieutenant treffen , der die Geschütze
falsch richten ließ .

Alts der Residenz .
Karlsruhe , 1 . R »g .

6 . Der Hewerveverein wird am Sonntag den 4 . August ,
Bormittags 11 Uhr , im großen Rathhanssaal hier au die¬
jenige » Lehrlinge , welche sich bei der diesjähugen Le b rl i n gs -
arbeiten - Ausstellung betheiligt und einer theoretischen
Prüfung unterzogen oder die Geiverbeschnle vollständig ad -
solvirt haben , die üblichen Preise seitens der großd . Regierung
und des Gewerbevereins veitheilen . Verwandte der Lehrliiige
« nd Freunde des Gewertestandes sind zu dieser Feier frennd -
lichst eingeladen .

v . 114 er vezw. ehent . 6 er. Wie die Kameraden der
übrigeil Regimeiiter habeii sich auch diejenigen de» 1 >4 . Re¬
giments znsammengefnnden , um mit den das Landeekriegerfest
besuchenden ehem . 114er bezw . 6er am Soiiiitag , 4 . August ,
eine» gemnthlichen kameradschaftlichen Abend ilach langer
Trennnng miteinander verlebeii zu können . Das Komitee
Wird keine Mühe scheue» , ben Abend so angenehm als möglich
zn machen und hat für denselben den großen Saal des Reichs¬
hallentheater » in Aussicht geiivinmen , woselbst, ivie mitgetheilt
wird , Soiiiitag Vormittag ein Frühschoppeii i»id Abeiids 8 Uhr
ein Bankett mit Theateranfführnng ( Festspiel , Episoden ans
dem Feldzug , Vorträge rc .) mit Konzert staltfiiidet . Aus
diesem Programm ist z » ersehe» , wie sehr es sich das Koinitee
angelegen sein läßt , ihren an » allen Gauen Baden » herbei»
strömenden Kameraden einen schönen Abend zu bereite » .

8 Aufgefundene Leiche . Heute früh wurde durch einen
Eisenbahnardeiter im Dnrlacherwald auf Dnrlacher Gemarkung
in der Nähe de « städt . Wasserwerks die Leiche eine» unbekannten
Mannes aufgefnnde » , die schon mehrere Wochen an Ort und
Stelle gelegen sein mag . Dieselbe ist schon so in Verwesung
übergegangen , daß keine Weichtheile mehr i »> Gesichte vorhanden
sind und außer dm Kleidungsstücken jedes Erkennungs¬
zeichen fehlt .

8 Snuvere Kollegin . . Eine Kellnerin aut Heidelberg
hat sich vorgestern in Gegenwart einer Kollegin ans Kloster
Mendorf in -inen, Laden in der westlicheil Kaiserstrabe eine
Taille gekauft und andere Kleidungsstücke im Werthe von 22
Mark zur Ansbewahrnng einer Ladnerin übergeben mit der
Angabe , daß sie dieselben am nüchsteu Tage abholen werde.

BadttKe Presst
Die Kollegin ging aber am gleichen Abend schon in den frag¬
lichen Laden und holte , ailgebtich im Anstrag der Eigen -
thnliierin , die Sachen . Als nnu die Letztere gestern ihre Sache »
holen wollte , stellte sich der Betrag heraus . Die saubere
Kollegin wurde hier ermittelt nnd verhaftet .

8 Aedroyung . Ein '
Schloffer in der Adlerstraße wurde

angezeigt , der einen Taglöhner in der Waldhornstraße wegen
einem Mädchen , mit welchem der Allgezeigte ein Liebes -
verhältniß unterhält , mit einem Meffer in der Hand , am
29 . Juki mit Todtstechen bedroht hat .

8 Anterschlagnug . El » Baugewerbeschüler au » Saar -
alben übergab am 20 . Juni einer Kellnerin in einer Wlrth .
schaft in der östliche » Kriegstraße ein Packet mit verschiedenem
Kleider , nnd Leibiväscheinhalt z „ r Anfbewahriing . Al « am
29 . Jnli die Mutter des Schülers das Packet holte , war die
Verpackung defekt und zwei Herrenhemden , ein Paar Hosen
und Knopsstiefel im Gesammtwerth von 13 M . au « demselben
» » terschlagen.

8 Aakfches Held . Am Bahnübergang hat in einem
Sodawasierhänschen am 30 . v . M . eine Verkäuferin ein
falsches Ziveiiilarkstück mit dem Bildniß König Wilhelm I ,
dem Mnnzzeichen G »nd der Jahreszahl 1876 eingenomnien .
Der Ausgeber ist nnbekannt .

8 Aergastel wurde ein Drahtweber a »S Calw , der von
der kgl . Staatsanwaltschaft in Tübingen wegen Betrug » und
Unterschlagnng verfolgt wurde .

Heinrich v. Sybel -j-.
AH . Karlsruhe , 1 . August .

Eine der glänzendsten Gestalten unter den Geschichts¬
schreiber» des letzten Menschenalters , Heinrich v . Sybel ,
hat für immer die Feder ans der Hand gelegt , die er , thätig
und ruhmvoll , der fast Achtnndsiebzigjährige , noch bis in die
jüngste » Tage hinein geführt . Mitten ans dem emsigsten
Schaffensteben nahm ihn der Tod hiniveg , und die Botschaft ,
die wir soeben von privater , dem Entschlafene » nahe stehender
Seite erhalten , daß Heinrich v . Sybel heute Morgen in Mar¬
burg ( Hessen ) , wo er zn Besuch bei seinem Sohne Ludwig
weilte , dahin geschieden , sie hat deshalb etwas Unerwartetes
an sich.

Geboren am 2 . Dezember 1817 zn Düsseldorf , widmete
er sich als ein eifriger Schüler Ranke 's in Berlin dem Studium
der Geschichte . Schon mit 24 Jahren Professor der Gelchichte
in Bonn , fünf Jahre darauf in Mai bürg , verlor er , ob
auch mit seinen distorische» Studien eifrig beschäftigt,
deshalb doch nicht die Berübrnng mit den : in jener Zstt
immer heftiger pnlsnendm öffentlichen Leben nnd so treffen
Ivir de» jungen Historiker in den Jahren 1848 —49 bereits
als Mitglied der hessischen Ständkammer nnd bald daraus ,
1850 , des Erfurter Staatenhanses an . Nachdem er 1856
einem Rns als Professor nach München gefolgt war .
wurde er 1857 Mitglied der dortigen Akademie , t »>
folgenden Jahre Sekretär der Historischen Konnnissinn .
nnd übernahm 1861 auf ' s Nene eine Professur i » Bon » .
In München schon gründete ' er die . Historische Zeitschrift " .
Bon nun an tritt seine politische Bebentniig noch mehr als
vordem in den Bordergrnnd nnd zwar zunächst im preußischen
Landtag , wo er sich gegen dir Polenpolitik Bismarcks wandte
nnd zn diesem als Mitglied des sogenannten linlen Zenlrnins
nverhanpt in einein gewissen scharfen Gegensatz stand . Als
ader der Verlauf des Jahres 1866 die weit ansschauenden
Pläne Bisinarcks vor aller Well deutlicher ivahrnehinbar bin -
gestillt , da stand auch v . Sybel nicht nörgelnd zur Seite ,
sondern erkannte frendig die Größe des genialen Staatsmannes ,
dessen gewaltige Natur es von da ab dem Geschichts¬
schreiber angclhan hatte . Auch v . Sybels Bedeutung
ivard von Bismarck erkannt nnd er 1875 znin
Direktor des Staatsarchivs in Berlin ernannt . Sein
Abgeordiieteninandat , das er 1867 im konstitnirende » Reichs¬
tag des Norddeutschen Bundes ans der Seite der National -
literalen Partei und ebenso 1874 im preußischen Abgeordueten -
ha »s ansgeiibt , legte er 1880 nieder . Die Fülle seines
Schaffells nahm ihn ganz in ihren Bann . Er war eS , der
die Publikationen ans den preußischen Staalsarchiven und der
. Politischen Korrespondenz Friedrich des Großen " veranlaßte
und gleichfalls ist die Griindniig der preußischen historische»
Slalion sein Werk . Von seine» weiteren hervorragenden
Arbeite » seien genannt : . Die Geschichte des ersten Kreuz -
zngcs " , . Die Entstehung des deutschen Königthums " , . Ge¬
schichte der Revolutionszeit 1789 — 95 — 1800 " , . Die deutsche
Nation nnd daS Kaiserreich " nnd viele andere Darstellnngen .
Dasjenige seiner Werke , dem es beschiede » ist, vor allem in das
Voll zn dringen , aus welche » , neben seinem glänzenden Stil ,
seiner geschickt ansbanenden Darstellnng , eine glühende , echte
patriotische Begeisterung des Zeitgenossen großer Tage und
großer Männer heransspricht , eS ist eine Frucht des
gereifte » , des hohen Alters gewesen : das bis jetzl
in sieben Bänden (und einer Erlänterungs - Broschüre )
vorliegende gewaltige Werk : . Die Begründung de «
deutschen Reiches dnrch Wilhelm 1. " , aus welchem
wir auch in unserer Zeitung dankbar manchen Abschnitt ver¬
öffentlichen durfte » . Fürst Bismarck hatte dem großen Ge¬
lehrten für diese Arbeit die Akten de» auswärtigen Amtes
geöffnet , und so war v . Sybel in der Lage , ein ungeheuer
eingehendes und intereffanteS Material für sein Werk sichten
und benutzen zu können , das den Werth des letzteren ungemein
steigern mußte . Stach dem Rücktritt des Fürsten Bismarck
wurden diese Onellen allerdings , wie v . Sybel selbst
erzählt , dem Historiker wieder verschlossen. ES hieß damals ,
es sei ungern gesehen worden , daß in der Sybel ' schen Dar -
stellnng die Figur des Fürste » Bismarck mehr in den Vorder »
grnnd gestellt worden sei, als man dies für angemeffen hielt ,
v . Sybel hat sich über die Aktenentziehung , für die er dnrch
ander « Mittheilungen entschädigt wurde , zu trösten gewußt ,
und mit »» geschwächtem Muthe arbeitete er an dem Werke
fort . Erst der Tod gebot ihm heute Einhalt . Aber sein
Name wird fortleben im Gedächtniß der Zeitgenoffen wie in
seinen Werke» , die er schuf , als geistvoller Gelehrter und al«

f treuer Sohn des Vaterlandes -

Telegramme der „Badische » Presse." /
Pose « , i . Ang . Bom Kriegsgericht wurden 2

Unteroffiziere des in Gnesen garnisonirenden 49 .
Infanterie -Regiments wegen Mißhandlung von Sol¬
daten zn je 2 1/* Jahren Festung , Degradation und
Versetzung in die zweite Klaffe des Soldatenstaudrs
verurtheilt .

Lyck , 1 . Aug . Die eiue Meile von der rusfischen
Grenze gelegene Stadt Grajewo wurde von einer
furchtbaren Feuersbrunst heimgesucht . Mehr als 1V0
Häuser find eingeäschert . Unter de« obdachlose» Fa¬
milien herrscht großes Elend .

Köln , 1 . A„ g . Heute früh hat sich r« Dome
während der 6 Uhr -Meffe ein fremder , etwa 25 — SO
Jahre alter gut gekleideter Mann durch ritten Revolver »
schuß in die Schläfe getödtet . In seinem Besitze be¬
fand sich nur »och ein Pfennig . Der Tobte wurde
sofort nach der Morgue geschafft nnd die Kirche vo«
den Gläubigen behufs der alsbald vorgenommene «
neuen Weihe verlaffe ».

Karlsbad , i . Ang . Der Führer der bulgarischen
Deputation , Theodorow , ist bereits hier eiugetroffen
und wird wahrscheinlich dem Fürsten Ferdinand
Bericht über die in Petersburg erzielten Resultate
der bulgarischen Deputation erstatten .

Ischl , i . Aug . Der ungarische Ministerpräsident
Baron Banffy ist hier eingetroffcn . nm vom Kaiser
die Bewilligung zur Ernennnng einer Anzahl liberaler
Magnaten zu Mitgliedern des Hauses zu erhalten .
Banffy beabsichtigt weiter , dem Kaiser die Bitte zu
unterbreiten , die zur Feier des IVVVjährige » Bestehens
Ungarns veranstaltete Miliemiituns -Ansstellnnk selbst
eröffnen zu wollen .

Bukarest , i . Ang . Im Aufträge des Ministers
des Innern wurden i » Krajowa zwei Kanflente ver¬
haftet . weil uachgewiesen wurde , daß dieselben Frei¬
willige für Makedonien angeworbe » haben, / Bei den
Verhaftete » wurden 200 Gewehre , 35 Revolver und
Kriegsmuilition beschlagnahmt .

Belgrad , 1 . A»g . Exkönig Milan trifft am
17 . Angilst zu längerem Aufenthalt hier ekn .

Paris , 1 . Ang . Seit einigen Tagen haben die
Royalisten in den Straßen von Paris überall heimlich
Portraits des Herzogs von Orleans anfklebe » lasse» .
Dieselben tragen die Umschrift : „Es lebe der Herzog
von Orleans !" Die Polizeibeamten haben eine große
Anzahl dieser . Bilder entfernen lassen .

Madrid , I . Aug . Die Einschiffmig der nach
Kuba bestimmte » Berstärkiliigstruppeu erfolgt am
2 . August . Die spanische Armee ans Kuba wird dann
76,270 Mann stark sein.

■JU _ Ul«

Telegraphische Kursberichte
vom 1 . Anglist .

Fsraakfurt a . M . ( NnfangSkurse).
Oesterr. Kreditaktien
Oesteer. Staatsb .-A .
Lombarden
37 „ Pöring , St . -Rnl .

Frankfurt it .
Wechsel Amsterdam

, London
„ Paris
„ Wien

Prwatdisconto
Napoleons
i "/o Deutsche Neichsaiil.
3%
47® Prenß . Consols

338 '/2
3627 s

967 ,
27 .40

Tendenz:

Egyplcr
Ungarn
Discvnto Coni .-Ä .
Golthardbahn -A .
fest .

104 .30
11)3 .70
220 .*
185.20

M . (Schlnbknrse I ., 2 Uhr 37 Min . )
168 .65
20 .442

80 .96
168 .37

l 5/s
16 .23

105 .75
100 . -
105.20

Arantsnrt « .
4 "

/ “ Spanische Ext.
5° o Zolltnrken
17 ° Türk . Obl . I) .
47 « Ungarn
57 ° Argentinier
6" o Mexikaner
Berliner Handelsgef .- Akl . 159 .90
Darnlstädter Bank-
Deutsche Bank-
Diskanto -Connnandit
Dresdener
Oesterr. Ländervank

,, Credit
Hessische Lndnngsb .
Lombarden

47 ° Bad . St . -Obl . i, <8 . 104 .35
47 ° ,, „ i. Mk . 105.40
57 „ Griech. lg . .» , . 32 80
4'7« „ Bionopol . 37 .10
57 ° Italien . Rente 89 .80
47 0 Oest. Goldrente . 104 —
47 -o/ « „ Sitberrent « 85 .25
5»/° „ 1860a - Sooft 133 50
4 '/ - "/« Portngiejen - 41 .70
UL . Orientanteihe 67 .80

(Schlnliknrse II . , 3 Uhr — Mm .).
66 .30 Staatsbahn 3627 »

101 .90 Eldthalaktien
Schivelzer Nordosth.« «
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Ltovd

Nachbörs «.
Oest . Kredit -Akt.
Diseonto - Coininzmdit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : schwächer.
Rnffen

25 .55
103 .95
58 30
91 .55

157 .10
195 .70
220 .80
165 .50
2347 .
3387s
119 .0a

967 ,

8557«
141 .70
94 80

129 .30
62 .75

106 .—

338V.
220.30
362 '/,

96V«

219.30

Kredit- Aktie » 250 .20
Disconto - Commandit 220 .50
Staatsbahn 182 .10
Lombarden 47 .—

Berlin (Anfangsknrse ) .
Russische Not«
Lanrahntte
Harpen «

219.20
188 .9«
156Ü0

Wien ( Borbbrse ) .
Kreditaktien 403 .75 Papierrente 100.90
Staatsbahn 432 .70 Oesterr . Kronenrrnte 101;—
Lombarden 111 .70 Länderbank 280.50
Marknoten 59 .47 Ungar . Kronenrrnte 99.«
4°/» Ungarn 128.40 Tendenz : still . '

Prim » Bahr kohlen , alle Sorten ,^anx ror
eügliche Ha ^ erwttrrelkokleM (AnttiraCÜ'
von Bonne Esi >tr » nee Hergtal , CIM
coaks , Brikets , Brennholz , Holzkohlen , 8 *
sundheits-BUgelbrikets (5 KHo M. 1 .50)
empfehlen Gehren Sohnrititf

8187 Sarlinhe i. B*
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Verein ehern , bad. Prinz Karl-Dragoner
KLarlsru .li © .

Anläßlich des am 3 . bis 5 . August hier stattfindende, ,
H, » i » tlS » ki » ieg « i » k « » lv » findet am Sonntag Mittag
12 Uhr im Kolosseumssaale für die dazu angcmeldeten Vereins -
und Regimentskameraden ein

erLkgemeines WiLLclgessen
statt, am Abend 8 Uhr desselben Tages im gleichen Lokale ein

Wir laden alle Vereins - und Regimentskameraden hierzu freund -

lichst ein in der Hoffnung , daß wir eine große Zahl bei uns begrüßen
dürfen 1H34

Der Vorstand .

Landeskriegerfest!
Die 118er und 114er Regimeutskameraden und des

ehemaligen 1 . und 2 Füfilkerbataillons werden hierdurch be¬
nachrichtigt , daß das Reichshallentheater , Marieu -
ftvufjc 16 , während der Festtage für die Kameraden Versammlungsort
ist . Es sollen folgende Veranstaltungen stattsinde » :

Souutag den 4 . August l . I . , '
Bormittags : Friilischoppen .
Abends 8 Uhr : Gesellige Vereinigung mit de »

von auswärts kommenden Kameraden.
Wir laden hiermit alle früheren Angehörigen der Regimenter ,

sowie deren Familienglieder zu den Zusammenkünften herzlichst ein und
bitten um recht zahlreiche Betheiligung .

Mit kameradschaftlichem Gruß 11145

Das Komitee :
Kaiser , Balz , Becker , Burgard , Sutten .

Schütze’sHomöopath . Austalt
Frankfurt a , IW . , Stiftstrake 15 .

ßtififtlprfltäfl ' nilfll HalS . , Haut - und Rerven -
leiden , folgen jngeiidl Berirrnug ,

Schwnchczuft., Quecksiibersiechthnm , Gicht n . Rhenmotisnms ,
aucv Magen - , Darm - . Leber- « . Lungenleid . , Kopfschmerzenrc.
finde» sachgemäße , briefliche Bebandlnng unter' Animnduiig von
Tr . Schützier's biochemischer Teraphie der rr-lcktro Homöo¬
pathie und der neuen comdiiiirten Homöopath. Heilmethode.
ILjähr . erfolgreiche Praxis . Heilung selbst in sogenannten unheil¬
baren Fällen . 9564 . 10.8

inm Canbes - Arieger - Feste
offerire einen gröberen Posten

! ! ! Seidenhüte ! ! !
neuester Form mit elegantem Cartou und Plüschbürste zu », |
außergewöhnlich billigen Preise von

so lange Vorrath . 10423 .6 .6

Josef Ooldfarb ,
am Hauptbahuhofe .

«I« Lelwubeitsmittcl »ad zur liuutpileve, 972 .52 .23
»ur Oedeokung von Wunden sowie in der Kinderstube

LANOLIN LANOLIN
aus patent. Lanolin der

Lanolinfabrik Martinikenfplde.
Mur acht wenn mit

In Karlsruhe in der Löwen -
▼onSteinraetz & J . Loeseh ,Stöbe , in der Marten-Apotheke ,

ln Zinntuben ä 40 Pf . und
Blechdosen ä 60 , 20 u . 10 Pf.
Schutzmarke „Pfeilring “ .
Apotheke , in der Hof -Apotheke
in der Hof - Apotheke von

in der Hirsch -Apotheke und in der
Stadt -Apotheke, sowie in der Drogerie von Jul. Dehn und von Carl Rolh.

Agenten , ^ rovisions - Rei¬
sende , Händler <50 °/ff Nutzen )
f . e. gesetzt aeschntzt . Massenartikel ,den jeder Pferdebesitzer haben
muss (gesetzt. zwä„ i!«w. Einführ.
in, Interesse der öffentl. Sicher¬
heit — der bisher zahlst Unglücksfälle
weg. — wird angestrebt ), woll . sich uns
gesäumt mit uns in Verbind , setzen
behufs Ueberiraguiig von Allein -Ver -
kanfsstellen . Winterbaurr & Korb
in Mannheim . HU 7 Nr . 1 . Die
Ich meldenden Reflecianlen werden
Samstag dieser Woche in Karlsruhe
mrsönli .h beiucht . 11105

von

Hildenbrandt & Wolfmüller.
Neueste 1895er Modelle .

Auf Wunsch Probefahrten im Flachland
. . »> m , . hi oder Gebirge , und kamt sich daher Zedermann

von der Güte und Leistungsfähigkeit des Motors überzeugen .

Alleinverkauf
bei

'» Adlerstraße 13.
Prospekte gratis und franko . 11137 .2.1

fMlspeten , bic billigsten,
'

in frischem Sortiment ,
billigst in der
Auktion Kronenstr . SS .

WirthsAst jl> littkliiistS .
Eine hübsche Wirthschaft ,» it

Nebenzimmer und Garte » , in guter
Lage, ist wegen Todesfall zu verkaufe » .

Näheres unter Nr . 11072 in der
Expedition der „Bad . Presse ". 2.2

Hotel-Verlriinj.
Hotel mit großem Bier - und Wein-

verbrauch , Speisesaal und Tanzsaal,
mehreren Fremdenzimmer , Wirth -
chastS - ii . Gemüsegarten, Stallunge »,

große Weinkeller rc., in einer Stadt
Mittelbadens , sofort zu verkaufen .

Offerten unter Chiffre W . 11113
an die Exp , der „Bad . Pr . " erbet. *

Niscietk 7
bei gebildeter Dame (Hebamme ) .
Prima Referenzen . 9206*

Gefl. Offerten mit. L. L . 40haupt-ooülimeiud Straßbura i . E.

Buchbinderei ,
Eine Buchbinderei mit guter Kund-

chaft ist zu verkaufen . Gefl. Offert ,
unter Nr . 11128 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten.

ll.»t»1. wüt via1«Q Luorksur ». xr»1

klllirrääki ' Fadrile, 8tll1tx»rt,8 «xr . 1880.'AuchGeit *|
Vftrtr. der

!w I Ö. l.u .0
Garant , rei » . hiesigen lli l L

Blütheichonig,
vers. in Postcolti Pfund 85Pf . . bei mehr
billiger . Qebr . Zern , Hoflief . Halle a . 8

I Cander ’s Hchreibfedern |erleichtern das Schnellaehreibea

HVt Gross M. 2.25.1Durch jede Papierhdlg .1
Dl Sort . „ —.65.1zu bez. L Torrüthigbei -f

Öutt enholer , Kaiserstrasse 64.
’mi» el,le mich im Glanz - und

^ Feinbiigel » jeder Art wie
Vorhänge, weiß und crbme
Kleider und dergl .

^ rau GimplingeK
7180* Grcnzstraste. 8 .

Ei» Wittwcr, 36 Jahre alt , evang .,in guter Stellung mit einem fünf
jährigen Kind (Mädchen ), wünscht
sich mit einem anständigen Mädchen
oder junge » Wittwe mit etwas Ver-
mögeu i » Bälde wieder zu ver-
eheliche » . Off. unter Nr. 11129 a»
sie Exped . der . „ Bad . Presse" erbeten .

Eine alte
Unfall-Vers,-Gesellscliaft

mit foul . 'Heb . sucht für Baden
gewandte« , soliden

Von einer der bedeutendsten und älteste» Lebensversicherungs
Gesellschaften ist die mit grotzem alten Berfichcrnngsbcstande und
bedentcudem Jncasso verbnndene General Agentur für das

Badische Oberland
den günstigsten Bedingungen neu znbefetzen. 10638 :3,3
Nontiuirtr Fachleute , welche sich über ihre Erfolge onsiueiscn

Tanti »» oder Bürgschaft 1« eutsprechender Höhe strNen können,
Waste« sich «nter Angabe von Referenzen und Einsendung des
Lebenslnuss melde« sub H. V. 498 an Haasenstein A Vogler ,JL- G . Berlin S .W. 19.

Vreßkarten, ein- und mehrfarbig , werden rasch und billig
angefertigt in der

Drnckerei »er „Badischen Presse".

?!» r solche Herren , welche in der
Unfall * ob . Lcbendvcrs . Brauche in
Baden bereits mit Erfolg gereist
staben und la . Res .

'
besitzen , -rollen

sich melden nnicr st . 6 ! 9?3b . bei
Haasenstein & Vogler , A . - G .
Mannheim . Ni 20.2 . 1

ein kaufmännisch gebildeter Herr zur
Ansnntznng eilics gesehlich geschützten
aewiniiveriprechenden Artikels . Wenig
Kapital erforderlich . Geschästsrontine
Hanptsarve . An erfragen unter Sfr ,
10852 in d. (Sru . d . „ Bad. Pr . " 3.3

Ein noch mit erhaltenes
e 11

wird zn taufen gesucht. Adresse be
liebe man unter. Nr. 11143 in der
Exp . der „ Bad. Presse " abzugeben.

ReftmitmsW»
tnbet sofort dauernde Beschäftigung ,
ebenso ein braves Mädchen für
Häusl. Arbeite » . Rest « u r a t i « >

zum Salme «"
» Ludwigsplatz .

Für Friseure.
Ein Friseurgeschäft ist Verhältnisse

halber sofort zu verkaufen. Umsatz
ca. 5000 Mark.

Näheres durch H. Krimmel in
Radolfzell a . See . 11136 .3 .1

Stälen suchen
Ein junger Man », 19 Jahre alt,

mit schöner Handschrift sucht Stellung
auf einem Rathhaus . Zu erfr . unter
Nr . 11135 an die Exped . der »Bad.
Presse". 8.1

Pianino
doppelkreuzs . , schwarz ,
sehr solides Fabrikat , schöner
voller Ton , ist für den
billigen Preis von Ist » 400
unter Garantie za verkaufen.

11. Maurer ,
Pianolager ,

Karlsruhe , Friedricheplatz 5,
6 .3 bei der Hauptpost . 10269

Stelle « Gesuch.
Eine gesetzte Person sucht Stelle

stir Führung des Haushalts bei .einrr
leinen Familie oder bei eine» allein»
'
sehenden älteren Herrn- Näheres
unter Nr . 11144 in der Exped . der
„ Bad. Presse "._ ^ L1

Billig zu verkaufen:
Kamerltafchendiva» 1 Ottomane

mit dazu passenden Vorhängen und
Betthimmel, 1 Paar Tnchvorhänge ,
1 Paar Plüschvorhäuge mit Draperie ,
1 viertheilige span . Wand , 4 besser«
Rohrstühle : Akademieftratze 23 im
2. Stock. 7143

Billig ! >i itcronffu :
Ein Metzgerwagen mit Bude ,

eignet sich auch für jedes andere
Geschäft , derselbe wird auch leihweise
abgegeben , sowie ein Fahrstuhl und
ei» Fast 800 Ar . haltend . Schwanen
strotze 3 , ebener Erde . 11132 .2 .1

Stabt * Abbruch
Schwanenstrotze .

Von heute ab sind täglich sehr gut
erhaltene Fenster, Thüre » , Gewände,
Krenzstöcke, Backsteine , Ziegel, Mauer¬
steine Gartenlehm , Brenn - n . Nutz¬
holz , Schaldiele» , verschiedene gute
Oe >en , Dachkanäle rc . sehr billig zu
verkaufen . Auch werden daselbst
Arbeiter eingestellt. Näheres daselbst .
10863.6 .4 Die Unternehmer .

BureaubcaMer
ludet dauernde Anstellung bei einer
Lebens - Unfall re. Versicherung«»
Gcfellschast. Kenntnisse der doppelten
Buchhaltung und Korrespondenz er¬
wünscht . Gest . Off. mit enrrioulvm
vite« « . C. 2131 an Haasenstein
Sf Vogler , A .-G. , Karlsruhe
erbeten ._ (10991 .2.2

Eine tüchtige 11133

Haushälterin
»cht Stellung zu mutterlose»

Kindern oder zu einzelnem Herrn
bis Mitte August . Briefe unter Haus¬
hälterin in Durlach , Herren -
ftratze 22 ._ 10718.3.3«I^MNÄII
Vereinrlskal

für ca. 20 Personen, Zentr . d. Stadt ,
i. f. Restaurant , alsbald zu oermirthen.

Wo ? sagt die Expedition der »Bad.
Presse " unter Nr. 10024 ._

*

Eine Wohnung von 3 Zimmern
und Zubehör im 2. Stock ist per
23 . Oktober zu vermicthen . Zu erfr.
Zähringerstr. 35 , pari . 11039 .32

Zwei auf die Straße gehende möb-
lirte Zimmer sogleich zu vermiethen .
11048 .3 .1 Lesfingstrahe 50 , 2. St .
Ittrenzstratze S»,

ist estlmöbUrti
- - 2. Stock links.

_ ist ein möblirtes Zimmer , nach
der Straße gehend, sofort oder später
zu vermiethen . 110792.2

Rheiustrche 12 (Mhlb«rg)
sind 1 kleinen, einegrößere Wohnung ,
große Zimmer , Küche mit Wasser¬
leitung , Keller mlf 23. Oktober zu
vermiethen ._ 10574

Ein Kinderwagen
ist zu verkaufen. 11147

Gottesanerstraffe 8 .

Während der Schulferien ein rein¬
liches Mädchen gesucht , für ein
zweijähriges Kind zn hüten , sich zu
melden von 1 —4 Uhr . Wo ? sagt die
Expedition der „ Badische » Presse"
unter Nr. 11130.

ietWWueM
Eine ordnungsliebende Familie

ohne Kinder jucht von der Wald,
dis zur Adlerstraße eine Wohnung
von ungefähr 4 Ziinmeru , mit Gas
versehen , aus 23 . Oktober . Gefällige
Offerten unter Nr . 11146 an die Exp .
der ..Bad. Presse " ._

'

Ein heizbares , nnmiblirtes

Mausardenzimmer
wird per sofort zu mirthen gesucht

Offerten bittet man Marie »
strotze 37,3 . Stock abzngebe » . 11131

(Ein stiller '
Herr sucht rin unmöb

^ lirtes Zimmer in gesunder Lag»
und gutem Haus , möglichst mit Pc»
siou. Offerten unter Nr. 10975 in de«
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SCHES
ist das

rationellste
Licht der Jetztzeit!

50 pCt . Gasersparniss
gegenüber Gasrundbrennern .

Man hüte sich vor minderwerthigen Nachahmungen und fordere

nur Auer 'sclras GasglQhlicht!
Wir stellen fest:

1) Alle von der sogenannten Konkurrenz in den Handel gebraohten Glühkörper sind minderwerthig gegenüber den von uns ver-
kauften echten Aner’schen Glühkörpern.

2) Alle die ron der sogen. Konkurrenz hergestellten Glühkörper — gleichviel für welche Beleuchtungszwecke sie benutzt werden —
▼erstossen nach den Feststellungen hervorragender Sachverständiger gegen die Auer’schen Patente .

B) Gegen alle diese minderwerthigen und patentverletzenden Fabrikate werden wir, soweit dies nicht schon geschehen, die Hülfe des
Gerichts anrnfen, um su gleicher Zeit unser Interesse wie das des Publikums zu schützen.

K Nur echt zu beziehen durch

Deutschs GasglQhlicht -AktiengBsellschaft
tterlln C9 Molkenmarkt S .

*
- -

XI ins 10817 .2.2

Karlsruhe daroh Wilh . Bfittle, Konstanz durch Gasanstalt , Pforzheim durch H . Sshönsiegel,
Bruchsal Herrn . Maier, Kehl a . Rh . Ludw . Kromer, voller & Beck ,
Baden A. E. Thiergttrtner , Kaufbeuren „ A . Erdmannsdorfer, Stefan Ospach ,
Freiburg n Fritz Stockert, Lörrach Gasanstalt , Rastatt „ Josef Schmalholz,

W. Langenbach , Lindau „ Gasanstalt , Säckingen Gasanstalt ,
Bibler & Dorfmeister , Lahr i - B . 9 A . Krieger, Ulm » Gasanstalt ,
A. Ehrhardt, Carl Nestler, L . Maurer,
F. AusUnger , Mannheim Wilh. Printz, Villingen »J A . Alber ,

Ebsrbsoh C. Spengler , Gasmeister, Offenburg „ Gasanstalt , Wildbad „ Carl Güthler ,
Foi *chheim Adam Müller , Pforzheim Wüst & Ruf, Wertheim „ Gust . Kress ,
Hsidelbsrg n J. W. Kohlhammer , Stefan Griftz , Weinheim Peter Liebig , Gasmstr.

Hulda Thieme
bisher alleinige Inhaberin der Firma :

Lekr-Iuätut k. lissensckftl. Ziseheidetat Henry Sherman ,
Hauptbureau Berlin W ., Krippgerstraße 40.

General - Vertreterin für Baden :
Sophie Dietsche , f rciluira . i V.,

Xü 8 ouetras » e 5 .
Dir General-Vertretung ist nach dem Muster der Lehrsäle des Haupt-

bitreauS eingerichtet mit gleich gediegenem Unterricht, theoretisch u. praktisch ,
nach dem beliebten einfachen , nnr verbesserten System der wissensch . Zuschueide -
kunst . Privatkrrisen empfohlen , da Praktisch an eigener Garderobe der
Schülerinnen gelehrt wird . Für Modistinnen keine Konkurrenz , doch
Gelegenheit zur Aneignung theoretischer eo. praktischer Kenntniße. Mit
Hilfe der Lehrmittel (ges. gesch .) wird tadelloser, eleganter Modeschnitt
gelehrt, auch für Minderbegabte erlernbar , da Freihandzeichnen wegfällt durch
Anwendungmlseres Kurvenlineals . Maaßnehmen ohne Apparate ; Zeichnungen
originalgroß . Honorar mäßig. Reichhaltiger Lehrplan. Dauer nach Auf-
saßung. Ausnahme täglich. Vorzügliche Lehrkräfte . Direkter Lehrmittel¬
versand . Weder Reisende noch Haustrer gehalten. Warnung vor Nach¬
ahmung. Garantie für Güte der Methode , jährliche
Ausbildung von etwa 3000 Schülerinnen im In - u . Auslande
durch Fachschulen und Modistinnen. Lehrerinnen gesucht unter günstigen
Bedingungen. Prospekte und Auskunft kostenlos durch Hauptbüreau unv
General -Vertretung . 11097 .3 .1

Pferdeverkanf .
Ans dem ft Gestütshof Offenhausen ,

I Station der Eisenbahn Rentlingen - Miinfingen ,
werde »» am
Montag den 12 . August,

Vormittags 97 * Uhr,
imöffentliche »» Aufstreich verkauft : j

*32 Kestütspferöe ,
, - ' die süunntlich gefahren wurden
I und täglich besichtigt «ud probirt werden können .

K . Landgestütskasse , mut

Vereinsbank Karlsruhe
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter

Haftpflicht
gewährt ihren Mitgliedern

Vorschüsse auf bestimmte Zeit ,
Kredite in laufender Rechnung

und
diskontirt Wechsel ;

aie besorgt
An - und Verkauf von Effekten u . dergl . ,
Einkassirung von Wechseln ,
Auszahlungen und Wechsel nach euro¬

päischen , amerikanischen und allen
sonstigen fremden Plätzen .

Dieselbe nimmt auch von Nichtmitgliedern
Baareinlagen auf Check - Konto , auf Spar¬

buch und mit längerer Kündigung ,
sowie

verschlossene und offene Däpots zur
Verwahrung und Verwaltung unter
voller Haftbarkeit nach den Bestim¬
mungen des Gesetzes . ' 10365 .3 .3

wozu ich die Herren Interessenten einlade,
besichtigt werden.

Der Konkursverwalter : Karl Christ in Bühl i. Baden.

Nähmaschine
noch neu , ist für den Preis von M. 40
zu verkaufen . Saiferftratze 186 ,
Hinterhaus , parterre. 11082 .5.2

Ein bereits noch neuer
Soxhlet-Apparat

ist billig zu verkaufen . Bernhard¬
straße 9, varter« , links. 11043

Für Hotels und
Restaurants !

Für bevorstehende Festtage
empfehle mein großes Lager in

Waschgarnituren , Hotel¬
geschirr , Trinkgläsern ,

Christofle-
und anderen Bestecke»

zu äusserst billigen Preisen .

Friedrich Köchiin,
Kaiferftriche 147 .

r *vj

üTliür lii ^ erü
Delikatest Kernschiuke « feinste mild-
gesalzene Waare ohne Salpeter, sowie
ohne Fett und Schwarte ver Pfd .
Nt . 1,20 . Feinste Cervelarwurst »
Salamy , Göttinger (Hane Winter-
waares per Pfd. Nt . 1,30, versendet
überall!» gegen Nachnahme . Auch
täglicher Stand auf den Wochen -
märkten in Karlsruhe . 9860*

Aug . Lieckefett ,
Hrünwinkel bei Karlsruhe i . B.

HM 400
von einem gut gestellten Manne gegen
vollständige Sicherheit zu leihen ge¬
sucht. Rückzahlung und Zinse» nach
Uebereinkuuft. Offerten unter A . R.
11021 an die Exp . der „ Bad Presse "
erbeten . 2 2

Bkmrci-Btttttttt.
Eine Grostbranerei sucht einen

jungen tüchtige» Mann (ledig oder
verh . ) zum Jncasso und Besuch der
Kundschaft , welcher gleichzeitig in
Eoniploirarbciten geübt ist. Kaution
oder Bürgschaft mindestens 3000 M.
erforderlich . Solche, welche schon in
ähnlicher Stellung thütig waren,
weiden bevorzugt. Offerten unter
P . 2121 an Haasensteinöf Bögler ,
A . - G . Karlsruhe ._

10990 .4 .3

Kunst- u . Kundenmiihle
zu

Eine nach neuester Konstruktion
eingerichtete Kunst- und Kunden-
mühle in fruchtbarer Gegend Msttel -
badens , mit 2 Gängen und Schähl-
mühle, einem doppelten Schrotstnhl
und Victoriastuhl , nebst guter Frncht-
putzerei und neu eingerichteter Oel -
mühle , mit konstanter Wasserkraft
und guter Kundschaft , sowie schöner
Wohnnng ober der Mühle , nebst
freistehendem Wohnhaus mit gutem
Keller , großen , massiven Oekonomie -
gebäuden und 9 Schweineställen,
4 1/, ha Acker- , Wiesen «ud
Gartenland mit vielen tragbaren
Bäumen bei der Mühle , ist unter
günstigen Zahlungsbedingungen z»
verkaufen . Das Anwesen liegt etwa
20 Minuten vom Bahnhof, Knoten¬
punkt dreierBahnen , und uiunittelbar
vor der Stadt , mit guten Schulen ,
Amtsgericht und ständiger Garnison ,
wobei noch zu bemerken ist , daß die
Mühle auch ohne Gelände abgegeben
werden kann . Nähere Auskunft durch
das Comniissionsbnreauvon Albert
Bnchmüller sr . in Bruchsal . 10537

von 77 Champagnerfteinen
für Getreidemüllerei .

Aus der Konkursmasse des Champagnermühlsteinfabrikanteii
Otto Hng in Bühl verkaufe ich aus freier Hand zu jedem an¬
nehmbaren Preis die in allen Größen auf dem Fabriklager vorhandenen

11 Mck CifüMMglier -WIMkiilk,

Fast neues

Pianino
aus der hochangesehenenFabrik
von A . H . Francke , kreuz « »,
mit sehr starken Eisen -
rahmen und Messingstimmstock ,
ganzvorzügliche « dauer¬
haftes Instrument , steht für
M . 450 zu verkaufen. toste»«*»

H . Maurer ,
Pianolager ,

Karlsruhe , Friedrichsplatz 5.

Das Lager kann täglich
11119 Günstige Gelegenheit

12 theils neue, aufgerichtete hald -
französ . nnd einfachere Bette «,
sowie neue und gebrauchte Feder «-
bcttftücke werden billigst abgegeben
im AnkttonS -GefchSft Kronen »
« trs « « e SB, 10996 .2.2
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